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Nr. 51 Viehseuchenpoäizeüiche Anordnung
Nachdem unter dem Geflügelbestand des Land­

wirts Johann Brause in Buchenwalde, Landwirts Ju­
lius Sokolowski in Weldin, Landwirtin Helene Reibe 
in Eitelsdorf, Landwirts Stanislaw Sobecki (Reichs­
landbetrieb in Friedrichswalde, Landwirtin Rudolfine 
Pohl in Friedrichswalde, Gutes Niederhof in Nieder­
hof, Pastors von Tiesenhausen in Dietfurt, Hermann- 
Göring-Str. 22, Landwirts Richard Herzke in Koms- 
dorf, Landwirts Johann Binder in Buddenbrock, 
Landwirts Walter Blum in Eitelsdorf, Viktor Maxi- 
mow in Oschleben die Geflügelcholera erloschen ist, 
hebe ich meine Viehseuchenpolizeiliche Anordnung 
vom 3. November 1942 im Amtsblatt Nr. 44/42, 
16. November 1942 im Amtsblatt Nr. 46/42, vom 
18- November 1942 im Amtsblatt Nr. 46/42, 24. No­
vember 1942 im Amtsblatt Nr. 47/42, 25. Novem­
ber 1942 im Amtsblatt Nr. 47/72, 27. November 
1942 im Amtsblatt Nr. 48/42, 5 Dezember 1942 irn 
Amtsblatt Nr. 49/42, 16. Dezember 1942 im Amts­
blatt Nr. 50/42, 19. Dezember 1942 im Amtsblatt 
Nr. 51/42 auf.

Dietfurt (Wartheland), den 18. Januar 1943.
I: L 272-01/2. D e r  L a n d r a t

Nr. 52 Bekanntmachung

Der Ausweis der Deutschen Volksliste Nr- 3477, 
blau, lautend auf den Namen Gerda W o l l e n b e r g ,  
geboren am 28. April 1918 in Lindenwerder, Kreis 
Kolmar, ausgestellt von der Deutschen Volksliste, 
Zweigstelle Dietfurt (Wartheland), ist verloren ge­
gangen und wird hiermit für ungültig erklärt.

Dietfurt (Wartheland), den 19- 1. 1943
II: L 142-11

D e r  L a n d r a t

Nr. 53 Versorgung mit Speisekartoffeln
Da verschiedentlich Unklarheiten in Bezug auf 

die Belieferung der Bezugsausweise für Speisekar­

toffeln festzustellen waren, wird hiermit nochmals 
darauf hingewiesen, dass auf jeden Wochenabschnitt 
4,5 kg Speisekartoffeln aüszugeben sind.

Um eine geregelte Versorgung zu gewährlei­
sten, dürfen nur die Abschnitte des laufenden 4- 
Wochen-Abschnittes beliefert werden- 

Posen, den 14. Januar 1943
Der Reichsstatthalter im Warthegau 

Landesernährungsamt Abt. B
Veröffentlicht.
Dietfurt, den 19 Januar 1943.

D e r  L a n d r a t  
Ernährungsamt, Abt. B

Nr. 54 Personalnachrichten
Der Regierungsassistent Hermann Thelen in Diet­

furt wurde zum Regierungsinspektor ernannt und an 
das Landratsamt Dietfurt versetzt.

Dietfurt, den 21. 1. 1943.
D e r  L a n d r a t

Nr. 55 Personal nachrichten
Der Justizangestellte Otto Oehme in Dietfurt 

ist am 12. Januar 1943 verstorben.
Dietfurt, den 12. 1. 1943

Der Oberamtsrichter.

Nr. 56 Fahrplanänderung
der Dietfurter Kreisbahn am 30. 1. 1943

Wegen der Feierstunde in Dietfurt treten n u r  
am 30. 1. 1943 folgende Fahrplanänderungen in 
Kraft:

Ab Dietfurt 3,45
Urstätt 4,13
Seebrück 5,02

an Oschnau 5,45
Ab Oschnau 6,30

f t Seebrück 7,18
f t Urstätt 8,04
an Dietfurt 8,30
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Die. Zwischen-Haltestellen werden jeweils 30 bzw. 
50 Minuten früher erreicht.

Die Ortsvorsteher an der Strecke Oschnau-Diet- 
furt werden gebeten, diese Aenderungen rechtzeitig 
ortsüblich bekannt zu machen.

Dietfurt, den 21. Januar 1943.
D e r  L a n d r a t  

- Dietfurter Kreisbahn -

Nr, 57 Die Finanzkasse Dietfurt
hat folgende Konten:

Postscheckkonto Breslau 4882 
Reichsbank Gnesen 1091/113.

Ich weise darauf hin, dass Steuerzahlkarten bei 
den Postämtern kostenlos zu haben sind. Die Ein­
zahlung der Steuerbeiträge mittels dieser Zahlkar­
ten ist gebührenfrei.

Finanzamt Dietfurt.

Nr. 58 Deckung des Kleinbedarfs
an landwirtschaftlichem Holz in der 

Landwirtschaft
Der Verkauf von Nadel- und Laubholzderbstan­

gen, Leiterbäumen, Deichselstangen usw. zur Deckung 
des Kleinbedarfs in der Landwirtschaft findet nicht 
mehr durch das Forstamt Stefanswalde, sondern 
durch folgende Firmen statt:
1. ) Heinrich Mühle, Sägewerk, Bartelstein, Kreis

Altburgund, Feldstr. 2
2. ) Walter Rühmer, Sägewerk, Dietfurt, Gnesener

Str. 6.
3. ) Ewald Binder, Sägewerk, Kornfelde, Post Kai­

sersfelde, Kr. Mogilno.
Forstamt Stefanswalde, den 11. Januar 1943

Der Forstmeister.
Nr. 59 Ausgabe der 4. Reichskleiderkarte

Die Ausgabe der 4. Reichskleiderkarte an die 
deutsche Bevölkerung findet in der Kartenausgabe­
stelle am Markt 18 statt:
Am Montag, den 25. 1. 43 in der Zeit von 8—12 

und 15—17 Uhr für die Familiennamen mit
den Anfangsbuchstaben 

A—H
Am Dienstag, den 26. 1. 43 in der Zeit von 8—12 

und 15—17 Uhr für die Familiennamen mit
den Anfangsbuchstaben 

I—P
Am Mittwoch, den 27. 1. 43 in der Zeit von 8—12 

und 15—17 Uhr für die Familiennamen mit
den Anfangsbuchstaben 

R—Z
Die Bezugsberechtigen werden aufgefordert, die 

Ausgabezeiten genauestens einzuhalten. Es ist we­
gen Mangel an Arbeitskräften und vermehrten Ar­
beitsanfall nicht mehr vertretbar, für unbegründet
Säumige die Ausgabetermine zu verlängern. 

Dietfurt, den 18. 1. 1943.
Der Bürgermeister 

der Kreisstadt Dietfurt.
Nr. 60 Verpachtung von Garten- und Ackerland

Ab 15. Februar bis 15. März 1943 wird die Ver­
gebung von Garten- und Ackerland an die deutsche 
Bevölkerung durch die Grundstücksgesellschaft, Grup­
penstelle Dietfurt, vorgenommen. Interessenten wollen 
sich bis zum 15. März 1943 melden. Meldungen nach 
dem 15. 3. 1943 können nicht berücksichtigt werden. 

—o—
Ab 16. 3. bis 1. 4. 1943 findet die Vergebung 

von Garten- und Ackerland an die polnische Be­
völkerung durch die Grundstücksgesellschaft statt. 

— o —

Der Miet- bezw. Pachtzins ist sofort bei der Ver­
gebung zu entrichten.

Dietfurt, den 20. Januar 1943
Grundstücksgesellschaft 

für den Reichsgau Wartheland 
m. b. H.

Zweigstelle Hohensalza 
Gruppenstelle Dietfurt

Nr. 61 Warmbäder in Jannowitz
Im Interesse der Gesundheitspflege ist ab 23. 

Januar 1943 das städtische Warmbad täglich geöff­
net. Bis zur endgültigen Regelung werden nach­
stehende Badezeiten festgesetzt:

F ü r  D e u t s c h e :
Mittwoch und Freitag für Frauen von 13—19 Uhr 
Donnerstag u. Sonnabend für Männer von 13—19 ,, 

F ü r  P o l e n :
Montag für Frauen v o n ......................13—19 Uhr
Dienstag für Männer von . . . .  13—19 Uhr

Jannowitz, den 18 Januar 1943.
Der Amtskommissar der Stadt Jannowitz.

NSDAP.
Nr. 62 Die Kreisleitung gibt bekannt:

10. Jahrestag der Machtübernahme
Aus Anlaß der 10-jährigen Wiederkehr des Ta­

ges der Machtübernahme finden in allen Ortsgrup­
pen der NSDAP. Mitgliederappelle der Partei und 
ihrer Gliederungen statt.

Die Größe und Bedeutung dieses Tages finden 
ihren Ausdruck in den Veranstaltungen der National­
sozialistischen Deutschen Arbeiterpartei. Sie geben 
Zeugnis von der Einmütigkeit und Geschlossenheit 
aller Deutschen des Warthelandes.

Schmückt vom 29. bis 31. 1. 1943 die Schaufenster 
mit dem Führer-Bild!

Der 30. 1. 1943 ist Arbeitsruhetag!
Die allgemeine Beflaggung beginnt am 30. Januar 

1943 bei Sonnenanfang und endigt selbigen Tages 
bei Einbruch der Dunkelheit.

A us dem  a l l g e m e i n e n  P r o g r a m m
F r e i t a g ,  den 29- Januar 1943 um 17 Uhr: 

Es spricht Reichminister Dr. Goebbels an die Hei­
mat- Thema: „Bekenntnis zu den sozialen Kampf­
zielen und dieses Krieges."

Zur gleichen Zeit Befriebsappelle der DAF im 
ganzen Reich.

S o n n a b e n d ,  den 30. Januar 1943, vormittags
9,30 Uhr Feierstunde der NSDAP in der Kreiskultur­
stätte. Es spricht der Kreisleiter Pg. Banse.

Es nehmen daran teil alle Ortsgruppenleiter 
des Kreises mit ihren Stäben, außerdem sämtliche 
Parteigenosse:’, und Parteigenossinnen der Ortsgruppe 
Dietfurt.

Die Kleinbahn fährt am 30. Januar um 6,30 Uhr 
ab Oschnau-

Um 11 Uhr Rede des Reichsmarschalls an die 
Wehrmacht.

S o n n t a g ,  den 31. Januar 1943:
9 Uhr Kranzniederlegungen der Ortsgruppen an 

den Gräbern der Blutsopfer und an den öffentl. Krie­
gerdenkmälern durch die Partei gemeinsam mit den 
Abordnungen der Gliederungen und angeschlossenen 
Verbände der Partei.

Anschließend veranstalten die Ortsgruppen nach 
eigenem Ermessen Feierstunden.

Der Nachmittag gilt der besinnlichen Freude. 
Die Veranstaltungen des 31. Januar werden örtlich 
bekannt gegeben.

Filmveranstaltungen in der Kreiskulturstätte:
a) 16,30 Uhr für die Ortsgruppen der NSDAP, 

außer Dietfurt.
b) 20 Uhr für die Ortsgruppe Dietfurt. Ein­

tritt nur gegen von den Ortsgruppenleitungen 
herausgegebenen Eintrittskarten.
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Nr. 63 NSV-Kreisamtsleitung
Die Kreisamtsleitung der NSV ist ab sofort an 

jeden Montag und Mittwoch der Woche nachmittags 
für jeglichen Publikumsverkehr geschlossen.

Nr. 64 Deutsche Arbeitsfront

Achtung ! Hausbesitzer ! 
Unfallversicherung

Nach dem 6. Gesetz über Aenderung in der 
Unfallversicherung vom 9- 3. 1942, veröffentlicht 
im Reichsgesetzblatt Teil I Nr. 22, sind unter an­
derem alle Hauswarte bzw. Hausbesorger, auch vor­
übergehende oder stundenweise beschäftigte sowie ne­
benberufliche (auch Polen), ab 1. 1. 1942 gegen 
Arbeitsunfall versichert. Ausgenommen hiervon sind 
alle in Fabriken sowie in Grundstücken anderer 
gewerblicher Betriebe beschäftigten Hauswarte, Pfört­
ner usw., die bereits von den zuständigen Berufs­
genossenschaften ‘der Betriebe in Versicherung ge­
nommen sind.

Die Versicherungspflicht besteht auch dann, wenn 
nur Sachbezüge, wie freie oder verbilligte Wohnung 
oder dergleichen gewährt werden.

Nach § 653 der Reichsversicherungsordnung sind 
die Hausbesitzer (Zweigstellen der Grundstücksgesell­
schaften für den Reichsgau Wartheland) verpflich­
tet, die Hausbesorgung unter Angabe des Grundstücks 
und der Anzahl der beschäftigten Personen (auch 
Polen) zur Berufsgenossenschaft anzumelden. Ver­
säumnis bzw. Unterlassung der Anmeldung kann nach 
S,909 Ziffer 1 ROV mit Ordnungsstrafe (bis zu 
Ml 1.000,—) geahndet werden.

Die Anmeldung der Hausbesorger zur Unfallver­
sicherung hat seitens der Hausbesitzer (Zweigstelle 
der Grundstücksgesellschaft im Reichgau Wartheland) 
umgehend bei der Unterzeichneten Dienststelle der 
DAF zu erfolgen, wo nach Feststellung des Bedarfs 
an vorgedruckten Anmeldeformularen, dieselben so­
dann in Empfang zu nehmen sind.

Dietfurt, Hans-Schemm-Str. 2.
Kreiswaltung der 

Deutschen Arbeitsfront

Nr. 65 NS-Frauenschaft
27. 1. 10 Uhr K/E/S-Schulung mit Pgn. Seiler im 

Heim Hermann-Göring-Str. 19 für die Orts­
gruppen Bartelsheim, Birkenfelde, Bismarcks­
walde, Blüchersfelde und Erxleben.

31. 1.. 12 Uhr Arbeitsbesprechung der Ortskinder­
gruppenleiterinnen in der Kreisgeschäftstelle 
Adolf-Hitler-Str. 26.

Nr. 66 Ortsgruppe Dietfurt
29. 1. 20 Uhr in der Kreiskulturstätte: Mitglieder­

appell der NSDAP, ihrer Gliederungen und 
angeschlossenen Verbände. Es spricht der Kreis­
leiter.

30- 1. 8,30 Uhr Kranzniederlegung der Formations­
abordnungen auf dem Deutschen Friedhof.

30. 1. 9,30 Uhr Feierstunde der NSDAP, in der
Kreiskulturstätte. Es spricht der Kreisleiter Pg. 
Banse.

31. 1. 20 Uhr in der Kreiskulturstätte Filmveran­
staltung für die Ortsgruppe. Eintritt nur ge­
gen ausgegebene Einlaßkarten.
N S - F r a u e n s c h a f t

25. 1. 20 Uhr Heimabend Zelle IV.
26. 1. 20 Uhr K/E/S/-Schulung mit Pgn. Seiler im

Heim für Dietfurt-Stadt.
Jugendgruppe jeden Dienstag um 20 Uhr. 
Kindergruppe jeden Mittwoch um 15 Uhr.

Nr. 67 Ortsgruppe Bartelsheim
29. 1. 19 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver- 
bärfde in der Schule. Es spricht Kreisamtsleiter 
Pg. Föder — Dietfurt.
N S - F r a u e n s c h a f t

26. 1. 14,30 in Lorenzhof (Deeg) Heimnachmittag.

Nr. 68 Ortsgruppe Birkenfelde
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände. Es spricht Ortsgruppenleiter und Amts­
kommissar Pg. Schultz — Jannowitz (Im Gast­
haus).

Nr. 69 Ortsgruppe Bismarckswalde
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände im Saal Jesse. Es spricht Kreisschulungs­
leiter Pg. Hülsen.

Nr. 70 Ortsgruppe Blüchersfeide
29- 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

'Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände in Junkers (Schule). Es spricht Orts­
gruppenleiter Pg. Hasenjäger.

Nr. 71 Ortsgruppe Eitelsdorf
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände im Gasthaus Vormelker. Es spricht Pg. 
Hesse.

Nr. 72 Ortsgruppe Erxleben
29- 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände ber Gabe. Es spricht Kreisrichter Pg. 
Klopp.

Nr. 73 Ortsgruppe Gerlingen
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände bei Klotzbücher. Es spricht Ortsgrup­
penleiter Pg. Verges.

Nr. 74 Ortsgruppe Godesberg
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände im Saal Augustin. Es spricht ein Gau­
redner.

Nr. 75 Die Ortsgruppen Jannowitz, Herrnkirch 
und Lasskirch

führen ihren Mitgliederappell der NSDAP, ihrer 
Gliederungen und der angeschlossenen Verbänden 
gemeinsam am
29. 1. 20 Uhr im Saale Wittig in Jannowitz durch. 

Es spricht ein Gauredner.

Nr. 76 Ortsgruppe Herrnkirch
N S - F r a u e n s c h a f t

26-1. 15 Uhr in Goßlerhof (Schule) Gemeinschafts­
nachmittag.

Nr. 77 Ortsgruppe Lasskirch

N S - F r a u e n s c h a f t
26. 1. 14 Uhr in Oschnau Kindergruppe.
27. 1. 14,30 Uhr in Laßkirch (Strube) Heimnach­

mittag.
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Ortsgruppe Mühlberg
29. 1. 20 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände in der Schule. Es spricht der Kreis­
propagandaleiter Pg. Fahler.

Ortsgruppe Seebrück
29- 1. 18 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände bei Karau. Es spricht Ortsgruppenleiter 
Pg. Rommel — Dietfurt.

Ortsgruppe Sassenfeld
29. 1. 18 Uhr Mitgliederappell der NSDAP, ihrer

Gliederungen und der angeschlossenen Ver­
bände in Lindenbrück (Gasthaus). Es spricht 
Kreispropagandaleiter Pg. Fahler — Dietfurt.
FIT 4/660

27. 1. Schardienst: Wehrertüchtigung.

Deutsches Rotes Kreuz
Nächster Dienstabend der Bereitschaft (w) findet 

am Mittwoch, dem 27. Januar 1943, um 20 Uhr
im DRK-Beim, Hermann-Göring-Str. 19 statt.

Das pünktliche Erscheinen jeder Helferin ist 
Pflicht.

K re isk u ltu rs tä tte
S o n n t a g ,  den 24. Januar 1943:

10 Uhr — Oeffentliche Versammlung der Orts­
gruppe.
14, 16,30 und 20 Uhr — „DER GROSSE 
SCHATTEN“.

Mo n t a g ,  den 25. Januar 1943:
16,30 und 20 Uhr — „DER GROSSE SCHAT­
TEN".

D i e n s t a g ,  den 26. Januar 1943:
14 Uhr — Märchen-Film (für Deutsche) — 
„RUMPELSTILZCHEN".

16.30 und 20 Uhr — „DAS JUENGSTE GE­
RICHT? Ein lustiger Film nach dem gleich­
namigen Lustspiel von Friedrich LichtenecKer.

M i t t w o c h ,  den 27- Januar 1943:
14 Uhr — Märchen-Film (für Polen) — 
„RUMPELSTILZCHEN".
16.30 und 20 Uhr — „DAS JUENGSTE GE­
RICHT?"

D o n n e r s t a g ,  den 28- Januar 1943:
16.30 Uhr — Märchen-Film „RUMPELSTILZ­
CHEN".
20 Uhr — „DAS JUENGSTE GERICHT?" 

F r e i t a g ,  den 29- Januar 1943: ,
15 Uhr — Wochenschau und Kulturfilm für 
Jugendliche)• F ü r  d ie  F o l g e  w ö c h e n t ­
l i c h  e i n m a l !
16.30 Uhr — „KLEINE RESIDENZ". Ein Film 
voller reizender Einfälle und mit idealer Be­
setzung.
20 Uhr — Mitgliederappell der NSDAP. 

S o n n a b e n d ,  den 30. Januar 1943:
9.30 Uhr — Feierstunde anläßlich des 10. Jah­
restages der Machtübernahme.
16.30 und 20 Uhr — „KLEINE RESIDENZ".

S o n n t a g ,  den 31. Januar 1943:
14 Uhr — „KLEINE RESIDENZ".
16.30 Uhr — Sondervorstellung der Kreisleitung 
der NSDAP.
20 Uhr Filmveranstaltung der Ortsgruppe Diet­
furt der NSDAP. Bei beiden Veranstaltungen 
Einlaß nur gegen ausgegebene Eintrittskarten 
der Partei.

— o —

I n d i e s e r  W o c h e  f ü r  P o l e n :
Sonntag um 14 Uhr. Dienstag um 20 Uhr. 
Mittwoch um 14 Uhr. Donnerstag um 20 Uhr. 
Sonntag um 14 Uhr.

JeÖer Deutfche
fchmüdtf t>om 29* bis 31* 1. 1943 
Oie Schaufenfter mit Dem Führer^ßüö!

H e r a u s g e b e r :  Der Landrat des Kreises Dietfurt (W artheland). G e s c h ä f t s s t e l l e :  Amtsblattstelle des Land­
rats des Kreises Dietfurt, F e r n r u f :  1, 14, 16, 17, 78. Erscheint nach Bedarf, möglichst wöchentlich.

Bekanntmachungen für die nächste Nummer müssen bis 
Mittwoch, 11 U hr vormittags, bei der Amtsblattstelle des 

Landrats in Dietfurt vorliegen.

B e z u g s p r e i s :  Vierteljährlicher Bezug nur durch die Post 
1,— M  zuzüglich Zustellgebühr.

Nur für den innerdienstlichen Gebrauch! 
Gerichtsstand und Erfüllungsort Dietfurt (W artheland).

D r u c k  u n d  V e r l a g :  Dietfurter Buchdruckerei und Verlagsanstalt, Kommissarischer Verwalter Aug. Düsterhöft
Dietfurt (W artheland).


